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• 18. Juni 2009: Freikarten für Mitwirkende

Arbeitsgruppen

In den Arbeitsgruppen soll Gelegenheit sein, möglichst viele verschiedene 
Themen aufzugreifen und in möglichst vielen verschiedenen Arbeitsformen 
zu behandeln. Die Themen können, müssen sich aber nicht am Hauptthe-
ma orientieren. Arbeitsformen könnten z.B. sein: Gespräch, Kunst, Improvi-
sation, Sport, Tanz usw.

Für die  Arbeitsgruppen ist an den drei Haupttagen des Kongresses, also 
Samstag, Sonntag und Montag, jeweils die Zeit von 16:15 bis 17:45 Uhr 
vorgesehen, also dreimal 1½ Stunden. Selbstverständlich kann man auch 
kürzer machen oder Pausen einfügen. Es ist auch möglich, früher zu be-
ginnen, dann überschneidet sich die Zeit allerdings mit dem Offenen Ba-
sar; das sollte die Ausnahme bleiben.

Offener Basar

Der  Offene  Basar  soll  nachmittags  Gelegenheit  geben,  die  Christenge-
meinschaft  von möglichst vielen Seiten wahrnehmen zu können. Es soll 
Länder- und Themenräume geben. Außerdem sind Ausflüge in die Umge-
bung und Kaffees möglich bzw. vorgesehen.

Für die Länderräume wünschen wir uns, dass alle Länder, in denen es Ge-
meinden oder Initiativen der Christengemeinschaft gibt, sich vorstellen und 
etwas von ihrem Leben zeigen. Das kann ein einfacher Informationstisch 
sein, ein Kaffee, Angebot von Aktivitäten und vieles mehr.

Die Themenräume sollen ebenfalls informieren und zu Gespräch einladen. 
An Themen sind uns bisher eingefallen: Ausbildung (Seminare, Prosemi-
nare u.ä.),  Jugend (Tagungen, Ferienlager, Jugendseminare usw.),   Lei-
tung (Siebenerkreis,  Lenker),  Verwaltung,  Soziales (in  Deutschland z.B. 
die Sozialwerke), Architektur, Altarbildmalerei, Musik im Kultus.

Für den  Offenen Basar ist an diesen Tagen die Zeit von 14:30 bis 16:15 
Uhr vorgesehen, also dreimal knapp zwei Stunden. Während dieser Zeit 
sollten  Informationsstände  möglichst  besetzt  sein,  damit  die  Besucher 
einen Ansprechpartner haben. Während des Offenen Basars können auch 
Darstellungen  gegeben werden  (z.B.  Aufführung Theaterstück einer  Ju-
gendgruppe,  Tanz,  Demonstrationen  bestimmter  Musikinstrumente);  für 
solche Darstellungen sollten frühzeitig die Uhrzeiten festgelegt werden, da-
mit diese Veranstaltungen rechtzeitig und wirkungsvoll angekündigt werden 
können. Besonders Länderräume, aber auch Themenräume eignen sich 
gut, sie mit einem Café zu kombinieren oder bestimmte Spezialitäten an-
zubieten.
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Finanzen und Honorare

Im Kreis der Vorbereiter haben wir uns für die Frage der Finanzierung und der damit verbundenen Frage nach 
Honoraren für Mitwirkende einen Grundsatz gegeben:

Wir treffen uns zu einem Weltkongress und gestalten ihn gemeinsam – auch wenn die Hauptarbeit in der organi-
satorischen Vorbereitung vor allem in der Region hier liegt. Wer kommt, trägt im Rahmen seiner Möglichkeiten 
zum Gelingen dieses Festes bei, als Teilnehmer oder eben als Mitwirkender im engeren Sinne. So möchten wir 
darauf verzichten, für die Leitung einer Arbeitsgruppe oder für Beiträge zum Offenen Basar Honorare zu zahlen. 
Als kleine Anerkennung erhalten die Mitwirkenden eine Freikarte für den Kongress und freie Verpflegung dort. Die 
Tagung ist knapp kalkuliert, damit der Tagungsbeitrag nicht noch höher ausfällt als ohnehin schon.

Davon unberührt ist natürlich die Möglichkeit, um einen Nachlass zu bitten, wenn die Teilnahme am Kongress aus 
finanziellen Gründen gefährdet ist, oder, für Weitgereiste, einen Reisekostenzuschuss zu erfragen.

Bitte scheuen Sie sich nicht, uns zu sagen, wenn Sie auf ein Honorar nicht verzichten können oder möchten. 
Wir werden in jedem einzelnen Fall überlegen, wie wir eine Lösung finden. Umgekehrt freuen wir uns über je-
den, der trotz seines inhaltlichen Beitrages zum Kongress seine Tagungskarte selbst bezahlen möchte.

Organisatorisches

Für die Organisation, also Anmeldungen, Raumplanung usw., benötigen wir von Ihnen Informationen zu fol-
genden Punkten:

• Titel der Arbeitsgruppe bzw. des Beitrages (z.B. Informationsstand oder andere Aktionen) auf dem Of-
fenen Basar

• Kurze Beschreibung des Inhaltes, der Arbeitsweise u.ä., damit die Teilnehmer sich ein Bild machen 
können, was sie erwartet.

• Wer leitet die Arbeitsgruppe? (Gerne kann eine Arbeitsgruppe auch von zwei oder mehr Personen ge-
leitet werden!)

• In welcher/n Sprache(n) wird die Arbeitsgruppe abgehalten?

• Ggf. minimale und maximale Teilnehmerzahl

• Besondere Anforderungen an den Raum (z.B. Tafel, Klavier, Ausstellungsfläche, Tische, Bühne, Ver-
dunklung) oder den Platz (z.B. draußen für Sport, Tischtennisplatte, Wiese...)

• Welche Einzeldarstellungen sind evtl. geplant (z.B. Theater, Lesung)? Wie lange dauern sie?

• Entstehende Materialkosten (sie können nur in beschränktem Umfang erstattet werden, bitte unbedingt 
vorher mit uns absprechen)

Wichtig: Aus organisatorischen Gründen werden wir erst in den letzten Wochen vor Beginn des Kongresses 
einen Überblick haben, wie viele Anmeldungen für welche Arbeitsgruppe zusammenkommen.

Weitere Informationen

Auf der Internetseite des Kongresses finden sich weitere Informationen. Insbesondere gibt es dort auch den 
aktuellen Tagungsplan zum Anschauen und zum Download.


